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SCHREIBEN VON AMMANN UND RAT VON STADT UND AMT ZUG AN DIE TAG¬
SATZUNGSGESANDTEN, STATTHALTER BEAT KASPAR ZURLAUBEN
UND ALTLANDVOGT JOHANN WEBER, ZU BADEN

Vom Landvogt des Rheintals , Niklaus Iten , sei ihnen berichtet

worden , dass die Zwickerische Partei von Waldkirch [SG] die der

Hafnerischen Erbengemeinschaft zustehende Erbmasse im Rheintal -
dabei handle es sich um etliche ausstehende Zinsen sowie 150

Gl . an Kapital - leichtsinnig angegriffen , entfremdet und diese

obwohl die Hafnerischen Erben die Kapitalbriefe noch besitzen

würden - an Junker David Schobinger von St . Gallen verkauft ha¬

be . Dadurch habe eine arme kath . Witwe , auf deren Gut das Kapi¬

tal gelegen sei , ihr Unterpfand verloren und sei von ihrem Heiitwe-

Sen , das man Schobinger übergeben habe , vielleicht schon ver¬
trieben worden . Deshalb habe sie bei der Hafnerischen Partei

Hilfe und Unterstützung gesucht und sie gebeten , diese ganze An¬

gelegenheit den übrigen das Rheintal mitregierenden Orten kundzu
tun.

Da die Zwickerische Partei zu Berneck noch 100 Gl . besitze , möge

man dem Landvogt befehlen , diese in "Execution " zu legen ; auch
solle man der Witfrau das Gütlein wieder zukommen lassen und die

150 Gl . Kapital laut Brief und Siegel " in Krefften " belassen.

Ueber die Einwände der St . Galler Räte sowie die " improceduren"

in diesem Geschäft werde sie der Ueberbringer dieses Schreibens,

Franz Karl Weissenbach , orientieren.
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